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  Postfach 1468, 53004 Bonn 

 

ZUSTELL- UND LIEFERANSCHRIFT  Graurheindorfer Straße 153, 53117 Bonn 

VERKEHRSANBINDUNG  Straßenbahn 61 und 65, Innenministerium 

Bus 550 und SB60, Innenministerium 

  

 
 

BETREFF  Kontrolle gemäß § 42 Absatz 3 Postgesetz i.V.m. Artikel 58 Absatz 1 lit. b) Daten-

schutz-Grundverordnung 
 

HIER  Ergebnis meiner Kontrolle im schriftlichen Verfahren zu Handscannern 
 

BEZUG  Mein Schreiben vom 29. Juni 2020 

Ihr Schreiben vom 20. August 2020  

Mein Schreiben vom 18. Dezember 2020 

Ihr Schreiben vom 07. Januar 2021 
 

 

Sehr geehrter , 

vom 30. Juni 2020 bis 21. August 2020 habe ich eine Kontrolle im schriftlichen Verfahren 

bei der General Logistics Systems Germany GmbH & Co. OHG durchgeführt. 

Gegenstand meiner Kontrolle nach § 42 Abs. 3 Postgesetz (PostG) i. V. m. Art. 58 Abs. 1 

lit. b) der Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 

27. April 2016 (Datenschutz-Grundverordnung – DSGVO) waren die technischen Eigen-

schaften der Datenerfassungsgeräte / Handheld-Computer Ihrer – oder der in Ihrem Auf-
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Bitte geben Sie das vorstehende Geschäftszeichen 

bei allen Antwortschreiben unbedingt an. 

   

Geschäftsführung der GLS  

Beteiligungs GmbH 

als Vertretungsberechtigten 

der General Logistics Systems Germany 

GmbH & Co. OHG 

GLS Germany-Straße 1-7 

36286 Neuenstein 
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trag handelnden – Paketzustellkräfte im Hinblick auf die Einhaltung technisch-

organisatorischer Maßnahmen zur Gewährleistung der Datensicherheit, die Verarbeitung 

von personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit der Nutzung dieser Geräte sowie 

die datenschutzrechtliche Prüfung der vorgegebenen Arbeitsabläufe bei der Paketzustel-

lung.   

Für die umfangreiche und zeitgerechte Beantwortung meines Fragebogens danke ich 

Ihnen. 

Die Kontrolle führte zu folgendem wesentlichen Ergebnis:  

Die Kontrolle hat keine datenschutzrechtlichen Defizite ergeben.  

Erlauben Sie mir abschließend noch den folgenden Hinweis: 

Der BfDI strebt ein modernes Informationsmanagement zwischen Bürger und Staat an, das 

eine Begegnung auf Augenhöhe ermöglichen soll. In Verfolgung dieses Ziels werden Kon-

trollberichte und/oder die jeweiligen Bescheide im rechtlich zulässigen Rahmen veröffent-

licht. Sofern die kontrollierte Stelle dies wünscht, wird auch deren Stellungnahme veröf-

fentlicht. Sofern der Kontrollbericht und/oder der darauf eventuell folgende Bescheid Na-

men einzelner natürlicher Personen enthalten, werden diese vor Veröffentlichung ge-

schwärzt. Die Veröffentlichung erfolgt mit Bestandskraft des Bescheides bzw. in den Fällen 

ohne Bescheid etwa einen Monat nach Übersendung des Kontrollberichts. 

Ich möchte Sie bitten mir mitzuteilen, ob Sie mit diesem Vorgehen einverstanden sind und 

ob es Passagen gibt, die Betriebs- oder Geschäftsgeheimnisse beinhalten und daher zu 

schwärzen sind. Ohne Ihre Einwilligung würde die Veröffentlichung sich auf den Hinweis 

beschränken, dass eine Kontrolle durchgeführt wurde, Details dazu aber mangels Einwilli-

gung nicht veröffentlicht werden. 

Über eine eventuelle Pflicht zur Herausgabe nach den Regelungen des Informationsfrei-

heitsgesetzes des Bundes ist im Einzelfall gesondert zu entscheiden. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

 

 

 


